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Das war bei mir damals (2001) ähnlich: ich hatte fünf Monate Wartezeit zwischen Ende des
Studiums und Beginn des Referendariats zu überbrücken. Das hängt auch mit dem Termin für
den Start des Ref. hier in Niedersachsen zusammen. Ich habe meine Urkunde für das 1.
Staatsexamen und die Diplomurkunde (Dipl.-Handelslehrerin) im Frühsommer - ich meine im
Juni (so genau weiß ich das gerade gar nicht mehr) - erhalten. Die Starttermine für das Ref. sind
in NDS aber der 01.11. und 01.05. Somit musste ich eben die Zeit bis dahin überbrücken und
habe - nach ein wenig Urlaubs- und Erholungszeit - wieder in dem Büro gearbeitet, wo ich schon
während meiner Studienzeit einen Nebenjob hatte.

EDIT: Falls das unklar ist: die o. g. Starttermine beziehen sich natürlich auf die berufsbildenden
Schulen, an denen ich ja tätig bin!
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